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Massnahmen zur Vorbeugung
«Unter Proliferation versteht man die Weiterverbreitung einerseits von Massenvernichtungswaffen

sowie deren Tragersystemen (ballistische Lenkwaffen, Marschflugkörper und Drohnen) und
andererseits von Ausrustungsgutern, Materialien und Technologien zur Herstellung dieser Waffen

(sogenannte Dual-use-Guter)»
Die Proliferation bedroht weltweit Frieden und Sicherheit Aus machtpohtischen Gründen wird
sie von Landern betrieben, welche die internationale Ordnung herausfordern Diese Risikolander
wollen ihre Waffenarsenale erganzen, die Lagerungssicherheit verbessern, die Einsatzmoglich-
keiten der Waffensysteme erhohen und unabhängig in der Rustungstechmk werden

Aufgabe der internationalen Gemeinschaft ist der Kampf gegen die Proliferation, dafür werden

z B Exportkontrollen eingesetzt bzw mit völkerrechtlichen Ubereinkommen geachtet (B und
C-Waffen)
Die Schweiz verfolgt mit Rüstungskontrolle und Abrüstung das Ziel die nationale und internationale

Sicherheit auf tiefem Rustungsniveau zu gewährleisten
Auf dem freien Markt sind keine Massenvernichtungswaffen erhältlich Durch Gegenmassnah-
men versucht die internationale Gemeinschaft die Beschaffungsbemuhungen der Risikolander
zu verhindern

Die relevanten Teilnehmer der Proliferation versuchen diese Hindernisse zu umgehen durch
spezifische Methoden und verdeckte Beschaffungsnetze, z B Tarnung von Firmen und Personen,
irreführende Projektnamen, gefälschte Dokumente etc
Der Lieferant kann durch diese Machenschaften den wirklichen Verwendungszweck seines
Produktes nicht erkennen Probleme bieten vor allem die Dual-use-Guter, welche sowohl im zivilen
wie auch im militärischen Bereich verwendet werden können

Illegale Geschäfte lassen sich oft nicht erkennen, deshalb ist eine sorgfaltige Prüfung der Modalitäten

unerlasshch Eine Vielzahl von Verhaltens- und Vorgehensweisen des Kaufers können fur
ein Geschäft im Zusammenhang mit Proliferation gewisse Indizien liefern, z B Endverbleib der
Ware unklar, Verwendungszweck nicht feststellbar, Identität des Kunden ungewiss etc

Die Verbreitung von Erkenntnissen aus Wissenschaft und Forschung ist weltweit erwünscht, eine
Behinderung oder Kontrolle nicht opportun Eine Verbreitung fur Zwecke der Proliferation kann
aber nicht ausgeschlossen werden Der immaterielle Technologietransfer (Intangible Transfer of
Technology, ITT) ist besonders problematisch
- Konw-how-Transfer durch Beratung bzw Schulung
- Weitergabe technischer Informationen in nicht physischer Form
Der Technologietransfer im Internet hat deutlich zugenommen und ist für die Exportkontrolle

eine besondere Herausforderung Akteure mit der Absicht auf Proliferation profitieren vom
freien Informationsaustausch, sie können durch Technologietransfer zu den entsprechenden
Kenntnissen gelangen, welche zur Entwicklung von Massenvernichtungswaffen erforderlich
sind Risikolander setzen auch eigene Nachrichten- und Geheimdienste em, um mit verdeckten
Methoden an das Wissen der Liefei lander heranzukommen und betreiben damit Wirtschaftsspionage

Fur die Einhaltung der Exportkontrollbestimmungen sind Unternehmungen und die Wissenschaft

selbst verantwortlich Exportbewilhgungsmstanz ist das Staatssekretariat für Wirtschaft
(Seco), es kann über bewilligungs- und meldepfhchtige Produkte Auskunft geben In den Vollzug

von Bestimmungen sind ferner die Oberzolldirektion (OZD), die Staatsschutzdienste des

Bundes (NDB) und der Kantone sowie das Eidgenossische Departement für auswärtige
Angelegenheiten (EDA) involvieit Diese Institutionen betreiben Praventions- und Sensibihsierungs-
aktionen
(vgl POPHYLAX, Nachrichtendienst des Bundes NDB)
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